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4.
Feiert Frl. Louise Wolber ihr Silber-jubilöU-

ati Oberschwester im

Betheeda Hospital.

?lm 4. Mai werden 25 Aakre
fein, seitdem Frl. Louise (Vol-de- r.

die verdiente Oberschwester des
ctkeoda Hospitals, dieses vereint

ivortiiiigsvolle Amt iiinc hat und die-fe- r

2a wiry selbstredend im Hospi-

tal seitlich begangen werde.
. Am Sonntag,, dein 3. iUfni, wird
die alrcsversaii?iiii des BctheS
da. Vereins in der Wesley Chapel, on
der fünften Strafte, stattfinden und
gelegentlich dieser Persaniinlung wird
bereits auf das Jubiläum !Zrl. öcl
der's hingewiese werden. Tie ei
amtliche Feier wird jedoch am Mon
tag, dem 4. Mai, im Betliesda Hz
spital yeranstaltet und an dieser Feier
werden sich nicht nur die Mitglieder
ceS Direktoriums des Bethesda
fpitale. sondern auch die Vertreter
anderer Anstalten der Teutschen. Vi
schöflichcn Methodisten Ltirche bethei
liflcii, die von auswärts erwartet
werden. Ferner werden - auch die
säinintliche Schivestern von aus
lvörts für diese Zweier nach dem Mut
terhause berufen werden. '

Gefunden. .

Unn Matt, welche seit dem 9. April

veri'chivuode war, im Betts Str.
Hospital aufgefunden.

, Den Nachforschungen der Verwand
ten der 23 Jahre alten Anna Matt
und der Polizei gelang es gestern Vor
mittag, das Mädchen, welches seit dem
0, April der Polizei als vermißt

war, im Betts Straße Hospital
aufzufinden. DaS Mädchen hatte sich

m genannten Tage zu einem Zahn
crzi begeben, erkrankte jedoch auf dem
Heimweg und begab sich sofort ins
Betts Straße Hospital. Hier gab das
Mädchen jedenfalls einen falschen Na
men an, wodurch die Auffindung un
möglich wurde. Erst die Berichte in
den Tageszeitungen machten die Ver
waltung des Hospitals auf das Mäd?
tf.en aufmerksam und dadurch wurde
ihre Identität festgestellt. Anna wur
de gestern nick) der Wohnung ihrer
Kousine Frau A. B. Hueninghake, No.
4743 Spring Grove Ave. gebracht.
Der Zustand des Mädchen ist nicht
besorgnißerregend.

Base.Ball.
Wegen des sumpfigen SpielplatziZ

kennte das für gestern angesagte Sp,'
zwishen unseren Siebs" und den Cl
agoer Hubs" nicht stattfinden. Alle

Anzeichen deuten darauf hin, daß heute
Nachmittag ein Kampf zwischen den
leiden stlubs stattfinden kann. Für
die .RedS" werden Johnson und
Clarke und für die .Cubs" HumphryS
und Archer das Geschütz bedienen. A.i
fand: 3 Uhr.

Die gestrigen Spiele:
Ptttöburg 01003 0000 4
St. Louis... . .000000100 1

lÄVia.': Rtgen. kein Spiel. .

fflSn til' kein Spiel.

Auch eine Freude.

Dr. Sharks I. McDewitt. der be.
liebte EmpangSarzt im städtischen Ho
spital. Kar gestern Morgen nicht ge-

rade angenehm überrascht, als er in
den Spiegel schaute und entdeckte, daß
er die Mump hatte. Dr. McDewitt
hatte es sich in der letzten Zeit zur spe

ziellen Aufgabe gemacht. Cigaretten
rauchex von ihrer Leidenschaft zu be
freien, indem er die Rachenhöhlt der
betreffenden Raucher mit Höllenstein
einpinselte, so das; allein schon der
'tame Dr. Dewitt genügte, um selbst
den leidenschaftlichsten Cigarettenrau
cher vom Rauchen zu luriren. Dr.
Stanley Williams wird Dr.Mclewitt
während der Dauer seiner Krankheit

'ipertreten.
.

Sehr erfolgreich
" K

War der gestrige erste Tag der Prä
mienauktio des Maimsikfestes.

An Prämie wurden $9599.3 der

einnahmt.

' (Titi überaus alän.endeS finanniel- -
leg Resultat wurde gelegentlich des
gestrigen, ersten Tages der Prämien-auktio- n

für die Auswahl von Sitzen
kür das bevorstebende Maimulittest
erzielt. Die Auktion fand wie üblich
im ifeirnon votei nail uno as

fungirte wieder, wie seit Iah-re- n,

Herr özekiel.
Zuerst wurden die Logen verauk-tioni- rt

und die drei ersten Logen
brachten eine Prämie von je $500.
Die Käufer dieser Logen waren Herr
Lawrence Maxwell, der Präsident ver
Maimusikqesellschaft, Dr. C. R.
HolmeS und Gattin und Herr Julius
Fleischmann, die sich die zweite Aus-wä- hl

für eine Loge sicherten, sowie
Hert Charles P. Taft. Die nächst?
Loge kaufte Herr L. A. Ault für
$350; Frau Charles Fleischmann

$250 Prämie sür die nächste
Loge: Herr I. B. Former $200 für
die nächste Loge und zwei weitere Lo-qe- n

sicherten sich für eine Prämie von

$l25 xesp. $100 Herr Joseph Carew
und Frau Nicholas Lonamorth.

Insgesammt wurden am gestrigen
Tage an Prämien $9599.35 verein-

nahmt, eine Zunahme um $(525 gegen
den ersten Tag der Prämienauktwn
für das verflossene Maimusikfest. Die
Zahl der Sitze, dje mit Prämien

wurden, betrug gestern 192 n

185 gelegentlich des letzten Festes.
Die Auktion wird heut: Vormittag
um zehn Uhr fortgesetzt werden.

Bei der Verauktionirung der Aus-wä- hl

der Sitze wurden die folgenden

Prämien erzielt:
Name Sitze Prem.

Busineß Men's Club ....1
Albert H. Chatfield ....2
Frau Thomas I. Emery.. 4
Frau W. W. Seely ....4
Frl. Mary Hanna 4
Busine Men's Club ....1
Frau C. R. HolmeS ....2
Charles Krippendorf 2
Harry M. Levi .3
Rudolph Wurlitzer Co. ..2
Frau A. Howard Hintle . .4
A. Clifford Shinkle ....2
M. M. Shoemaker .5
Frl. Walker 2
Frau John Gates 4
Rudolph Wurlitzer Co. ..4
Frau S. C. Foster 2
Judge Wm. Worthingion 3
I. G. Schmidlapp 3
23. 's). Anderson ........ 2
A. F. Klausmeier 2
W. W. Freeman 2
Baldwin Piano Co. ....2
Rudolph Wurlitzer Co. ..2
C. W. Baker 2
Richard P. Ernst 3
C. B. Wright 2
C. F. Hofer 2
W. Kesley Schoepf 4

Arthur Espy .....1
Ralph Holterhoff 2
Frau Lucien Wulsin.....2
R. A. Koehler ....... ...3
C. B. Wright .... 2
W. A. Julian .. ........ 2
Stewart Shillito 4
Charles' F. Williams .... 2
Charles I. Livingood ....3
Frank I. Joneö ........4
Robert Halstead 3
jsrau Ella Scharfer ......3
Thomas W. Allen ...... 0
W. 2. Irwin 4
Albert I. Redway 2
Charles E. Wilson 3
Löring-Andrew- S Co 5
Market National Bank ..7
Jesse R. Clark 2
I. Walter Freiberg 3
Charles Wiedemann 2
Edivard L. HeinSheimer ..2
Rudolph Wurlitzer Co. ..4
JameS Walsh & Co 6
Harry L. LawS ...4
Charles' Lehmer 4
Burkhardt Bros. Co. ....2
Frl. Andrem ....8
Thornton M. Hinkle ....3
Frl. M. E. Keys 7

'Frau R. B. Bowler ....3
E. W. Strong 2
Frau Larz Anderson ....3
Martin G. Tumler v 2
Frank B. Wiborg 3
Harry L. Gordon .......2
Leonard L. Smith 2
Mary T Harrison 2
Joseph E. Block ... 4
OScar F. Barrett ......4
Rudolph Wurlitzer Co. ..4
The Sem 2
Amelia L. Heine 3
Edgar Friedlander ..... .3
Frl. B. L. Bradford ....2
Harry F. WoodS 2
Frau I. S. Neave 2
Ruth Harrison ........2
I. C. Lamar ...2
Frau E. B. Ransom ....1
Titaa I. W. Bullock ... .2
Strobridge Lithogr. Co. .10
Market Nional Bank ..2
R. F. Balle .......... ..2
Hotel Sinton .:.10
Frau F. H. Bahlman ....2
Charles E. Hartlieb ....2
E. L. Harrison 2
Maurice Joseph 2
Frau R. A. Holden ......2
Frau T. Emery .,2

$100.00
30.00
30.00
30.00
30.00
30.00
30.00
25.00
25.00
25.00
20.00
21.00
20.00
21.00
20.00
20.00
20.00
18.00
19.00
19.00
19.00
18.00
18.00
18.00
18.00
18.00
18.00
17.00
17.00
17.00
17.00
17.00
16.00
16.00
16.00
16.00
16.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
15.00
13.00
13.00
13.00
13,00
13.00
13.00
13.00
13.00
13.00
13.00
12.50
12.50
12.50
12.50
12.00
12.50
12.50
12.00
12.00
12.00
12.00
12.00
1160
1160
1150
12.00
11.50
12.00
11.50
12.00
11.00

' 11.00
: 10.00
. 10.00

1060
. 1060
1060

. 1060
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R. K. LeBlond ......2
I. N. Pollock .,.,...,..2
T. E. Houston 6
Frau Rachel Anderson ..6

. C. Barnard 3
Titan Frank Verin : 5
Frau Georg Harrison ..3
D, Si. Meacham v
Frau Frederick Eckstein ..2
J.,Hensham Sons Co. ..4
Edward Colston 2
Ihomai k. Haie 2

Ferdinand Jelke jr 2
John H. Miller ...3
Jacob M. Bauer 2
Robert Doepke .2

Rawson 4
Rudolph Wurlitzer Co. ..4
George B. Wilson 4
Louis I. Hauck 3
Christ. Moerlein Brew'a

Co. . 10
William Stern 3
Robert I. Morgan 3
ß. & S. Doaue Co 10
I. E. Durrell 2
First National Bank ....4
E. Rawlon 3
Dr. Ernst Kunwald 1
H. & S. Pogue Co 10
H. & S. Pogue Co. . . .'.5
toi. Van Nek 2
George Tehner 4
G. St. Barnes . .k 2
Maurice I. Freiberg ... .3
S. E. Vrid 2
Charles G. Mullane ....4
Clarence I. Neare ......2
William Cartmright ..2
Fenton Lamson 5
Hudson Sarmon 3
Frau Mary G. Webb.

New Ztork 2

Frl. Eugenie M. Werk . .5
Charles Andrew 3
Frau F. E. Bahlmann ..3
W. R Perkins ..' 2
C. C. Benedict 2
R. P. Hargitt 2
Edward S. Ebbert 2
Frau Perin Lanodon 2
Frau John R. HolmeS . .8
OScar W. Kühn 6

Arnold Tieti? . . 3

I. m. Robinson 10

I. M. Robinson 10

I. M. Robinson 1

John C. Gallagher ....1.2
Oscar A. Trounftine? 5
Frank Hersch-d- e Co 4

Rudolph Wurlitzer Co. ..5
Adolph Klein '.. 2
Procter & Gamble Co. . .10
Procter & Gamble Co. . .4
Emil Pollak
Charles M. Turnover 3

Frau I. M. TeCamp ....2
Frl Edith Baker 2

Frau Mary I. MoseS ..2
Robert C. Simmons ....2
Eagle White Lead Co 7

Henry Luhrman 2

F. I. Batcheler 4

7v "k Workum 3
Putnam-Hooke- r Co; ....5
Ralph W. Mack 5

Thomas P. Egan 3

Dr. Alfred Friedlander ..2
George Puchta 2
LouiS Lange 3
Albert W. Schell 4
First National Bank ....4
Charles H. Stephens ... .3
D. D. Woodmansee 2

Frau Mary Williams 2

Baldwin Co 6
Frank R. Ellis ...2
Frau John A. Gano ....3
Alfred Hartzel 4

Conservatory of Music ..2

10.25
10.00
10.50
10.25
10.50
10.25
10.35
10.30
10.25
10.25
10.25
10.25
10.25
10.25
10.25
10.25
10.25
10.00
10.00
10 .00

10.00
10.25
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.00
10.0"

9.50
9.50
9.50
9.00
9.50
9.00
9.00

9.00
9.00
9.00
8.50
8.50
8.50
8.50
8.50
8.50
8.5s)
8.25
8.50
S.Z.
8.25
8.25
8.50
8.50
8.25
8.00
8.00
8.00
8.00
8.00
7.50
7.50
7.25
7.25
7.00
7.25
7.25
7.25
7.00
7.25
!.'&

7.25
7.00
7.00
7.00
6.50
6.50
6.5
660
6.75
6.7.
6.75
6.75
6.75
7.50

lveburten.

John und Nettie White, 948

Churchill Ave.. Knabe.
Frank lind Anna Manhardt. 1413

Elm Straße. Mädchen.
John und Stella Gable. Edwards

Road. Mädchen.
Earl und Jessie Gilbert. 711 Betts

Straße Knabe.
Martin und Mary Hagen. 1241

Hopple Straße. Knabe und Mäd
chen. Zwillinge.

William und Sarah McCarren.
4702 Wilmer Straße. Knabe.

Fred, und Marie Zettle, 3664
Grandin Road. Knabe.

TbomaS und Katberine Ogden.
735 McMakin Ave.. Mädchen.

Mattin und May Müller. 2430
Fiirview Ave.. Mädchen.

William und Stella Whitten. 3832
Llewellyn Str..' Mädchen.

Henry und Lizzie Maschmeier.

Herren Ave.. Mädchen.
William und Mathilde Lillie. 3643

Borden Straße. Mädchen.
William und Mary Busker. 1103

Broadway. Mädchen.
Albert und Louise Thompson. 222

Ost 12 .Straße. Knabe.
Johann und Barbara Stammler.

2464 Roß Straße. Mädchen.
' Ernst und Ma,ie Hellomay. 1920
Colerain Ave.. Mädchen.

Sarah Brodof. 742 Richmond Str..
Mädchen.

Als verdächtig eingesperrt.

Thomas Mahoney. von No. 506
Clark Straße, behauptete gestern
Morgen, daß Thomas Kelday uS
Memphis, Tenn.. ibg niedergeschlagen
und um seine Baarschaft von $18 be
raubt habe. Kelday lief eilends davon,
wurde aber von einem Polizisten ein
geholt und in Gewahrsam genommen.
Bei der Visiitation wurde nur in
Dollar vorgefunden und der Verhaftete
bestreitet die Angaben deS Mahoney.

Der Ireiörief.
Tie Freibriefkomm isiion hat nunmehr

ihre Arbeit, vollendet.

Die Kampagne im Interesse des Frei
briefS wird Anwalt Albert Bettm
ger leiten. Ueber das Schicksal

des projcktirteu Freibriefs wird in
einer Tpezialwahl entschieden wer

den. Die hmiptsächliclKen Be
slimmliugen des Freibriefs.
Aintttermin des Bürgermeisters

soll vier Jahre währen. Ter
Wahlmodus. Publizität bei den

Wahlen. Tie verschiedenen Te
partements der Tttidwenvaltung.

Die Freibrief-Kommissio- n. die sei- -

ner Zeit erwählt worden war, um
neuen Freibrief sür die Stadt

auszuarbeit:n, hat nunmehr ihre Ar- -

beiten beendet und sich ans die einzel-
nen Bestimmungen des Freibriefs g?
einigt, der, jetzt in der Reinschrift
fertiggestellt wird.

Sobald dies geschehen lt, werden
die Kommissäre das Dokument nock)

einmal sorgfältig dnrchberathen und
dann wird der defmitive Tag der
Spezialwahl angesetzt werden,

welcher die Bürger darüber zu
entscheiden haben werden, ob sie den
Freibrief gutheißen wollen oder nicht.
Dieser Wahl wird natürlich eine ener- -

gischestampagne seitens der Mitglie-de- r

der Freibrief-Kommissio- n vorauf-gehe- n

und zum Leiter dieses kampaqr',
ist Herr Albert Bettinger erwählt
worden.

Um dem Publikum nun eine unge-fahr- e

Idee von dem Inhalt und dcn

Bestimmunzen des neuen Freibriefs zu
gebe, hat die Kommission einen Aus-
zug ansgezrbeitet. welcher in knrz-- ii

Zügen die Hauptpiinkte enthält. Die-se- i

Auszug ist wie folgt:
Ter Text des Freibriefs beginnt mit

folgenden Einleitung:
Wir. die Bürger der Stadt Cincin- -

nati. Ohio, nehmen, um uns die

Wohlthaten 'der Selbstverwaltung z"
sichern, um e'ne geschäftsmäßia,?
Leitung der städtischen Verwaltung
lerbeizuführen. um Diejenigen zur
Uebernahme von städtischen Aemter.,
zu veran.assen, welche die Vermal,
tung in der besten und sparsamsten
Weise leiten und anderweitig
die Lftentliche Wcklfahrt fördern wer
de :, den folgend ?ii Freibrief für die

Stadt an.
Die Hauptbestimmungen

des Freibriefs sind :

Bürgermeister: Wird für :i-n-

4jährigen ülmtstermin erwählt. E:
ernennt alle Vorsteher von städtischen
Tepi rtementö mit alleiniger Ausnay- -

me des Finanzsreklors. Sein Gehait
wird durch den Stadtrath sestgesetz:,

Die gesamwie Äerantwortlichkeit fü:
die Stadtveriv.tung ruht auf dem

Burgermeistir.
Der S t c: d t r a t h setzt sich aus 15

Mitgliedern zui.unmen, die sämmtlich
at large erwähli werden. Die Echälkr
der Stadtraih-mitglied- er werden von
Stadtrath festgesetzt. Die Behörde hat
unumschräntte legislative, jedoch keine

administrative Gewalt.

Nomination und Wahlen.
Die P r i m a r w a h l findet 4 Wo-che- n

vor der eigentlichen Wahl statt.
Namen der5ianöigaten kommen auf den

Wahlzettel bei öer Primärmahl auf
Grund von Pe:i:ionen, die 'mindestens
die Unterschriften pon tausend Stim':-geber- n

tragen müssen Die beiden
Kandidaten für ein Amt, die in der

Primärwahl die höchste Stimmenzahl
erhalten, sind vie Kandidzten für das
Amt in der .H.'.uptwahl.

Die H a u p i wa h l. Bezüglich de:
Hauptwahl sind keinerlei Veränderun-ge- n

gemacht werden.
Parteiloser Stimmzet-- t

e l. Weder auf den Wahlzetteln für
d' Primärwod!. noch für die Haupts
w.chl befinden sich Parteiembleme. Tie
Reihenfolge der Namen der Kandida-te- n

wechselt ad.

Widerruf. Erwählte Beamte
sind einer Abberufung unter den

Bedingungen unterworfen:
Fünf Stimmae.r müssen eine

schriftliche Anklage beeidige:?.

Der betreffende Beamte hat dann zehn
Tage Zeit, um eine schriftliche Antwort
zu unterbreiten. Falls er sein Amt
nicht aus freien Stücken niederlegt, so

können Abbernfungs-Petitione- n in

Umlauf gesetzt werden und wenn für
diese Petitionen die Unterschriften von
25 Prozent der Stimmgeber gestchrn
werden können, findet eine Abberu-sungima- hl

statt. Die auf die Abber,.'
fung der Bec.m:en bezügliche Proposi-

tion wird den Tiimmgebern besonderö

zur Entscheidung vorgelegt werden.

Publizität.
'Information für Wählet.
Sowohl bei Primär wie bei ndgül-tige- n

Wahlen haben Kandidaten das
Recht, dem Whlrath eine Erklärung
im Interesse ihrer Kandidatur zu

Diese Erklärungen werden

in Broschiirenform gedruckt und jedem
registrirten Wähler zugesandt werden.
Die Vertheilung von Kampagne-Litte-ratu- r.

. welche nickt den Namen der

Personen oder der Organisation trägt,
durch welche die Vertheilung erfolgt,
ist verboten, Muster-Stimmzett- el wer-de- n

in jeder Stimmbude angeschlagen

sein. . Auf allen Stimmzetteln wird

der Name des Kandidaten, sein Ber.if
und feine Adresse stehen.

Was Stadtbeamte thun.
Von allen städtischen Beamten und
Departements wird die denkbar größte!
Publizität verlangt werden. Alle Pro- -

tokolle und Akten sollen stets dem Pu-bliku- m

zur Einsicht offen stehen. Ein
Bureau für Beschwerden und Jnfor- -

matron wird geschaffen, um dem Pu-bliku- m

dabei behilflich zu sein, mög

lichst leicht Information zu erlangen
und Beschwerden gegen irgend ein

städtischen Departement anhängig zu
machen.

Initiative und Referen
d u m.

Initiative. Eine Ordinanz
kann auf Grund einer Jnitiativ-Pet- -

ton, welche die Unterschriften von
2500 Stimmqebern tragt, dem Stadt.
rath unterbreitet werden. Falls die
Ordinanz vom Stadtrath nicht ange-nomme- n

wird, so tonnen 7500
Stimmgeber eine Erneuerungspetition
unterzeichnen und die betreffende Or-dina-

bei der nächsten Wahl oer
Volksabstimmung unterbreiten lassen.
Falls 15,000 Stimmgeber die Peti-
tion unterzeichnen, so muß sie

einer SpezialWahl unterbrei
tet werden. Falls die Mehrzahl derje-nige- n.

welche sich an der Wahl bethei-lige- n.

zu Gunsten der Ordinanz
stimmt, so erhält sie Gesetzeskraft.

R e f e r en d u m. E:ne von zehn
Prozent der Stimmgeber, die sich an
der letzten Munizipalwahl betheilig-te- n,

unterzeichnete Petition, die inner
halb von dreiizig Tagen nach der An-näh-

einer Ordinanz durch den

Stadtrath einaercicht worden ist, yat
zur Folge, daß diese Ordinanz dem

Voiksootum unterbreitet werden muß.

A d m i n i st r a t i v e D e p c r te --

m e n t S .

D e va r t e m e n t für offen t

liehe Sicherheit : Polizei: Feu
erwehr, töedauvelnlpeltion, aucyin- -

pelkion. zn peltion oer caane uno
Gewichte.

Departement fur ofsent
lichen Dienst: Wasserwerke.
Städtische BeleuchtunaS - Anlagen,
Märkte. Docks und Weifte.

Departement für Stra-- ß

e n : Ttr.ißenbau-Neparatu- r. g

und Beleuchtung der Straße,i,
Brücken und Viadukte. Abzugskanäle.
Müllabfuhr.

Gesetzesdepartement: Die
gleichen Machtbefugnisse und Pflich-
ten, die gegenwärtig das Departement
des Stadtanwalts hak.

Departement für soziale
Wo h l f a h r t : Armenhaus.

Arbeitshaus. Asyl für
Obdachlose. Städtische Badeanstalten.
Bureau für soziale Untersuchungen

und Armenpflege. Erholung außer,

halb der Parks und Spielplätze.

Finanz - Departement.
Ab! Heilung für Buchhaltung und
Prüfung der Bücher. Schatzamts-Abtheilun- g.

Abtheilung für Assesse-ment- s,

Lizensen und verschiedene
von Einnahmen, Tilgungs-fond- s

Trustees.
Departement für allge-mein- e

Verwaltung: Einkaufs-burea-

Bureau für öffentliche Lände-reie- n

und Gebäude. Bureau für Akten

und Statistik. Bureau für Informa-
tion und Beschwerden. Bureau für
Tüchtigkeit und für Untcrsuckungen.

Die Vorsteher sämmtlicher Teparte-ment- s

sind vom Bürgermeister zu
mit alleiniger Ausnahme des

Vorstehers des Finanz-Tepartement- s.

den der Stadtrath ernennt. Alle
unterliegen der Guthei-ßun- g

von Seiten der städtischen

Behörden und Kommis
s i o n e n .

C iv i ld i e n st K o m m i f i o n .

Die Civildienstkommission setzt sich

genau wie jetzt aus drei Mitgliedern
zusammen, die der Bürgermeister für
einen sechsjährigen Amtstermin nt

und je ein Mitglied ist alle zwei

Jahre zu ernennen. De Kommissäre
können von der

abgesetzt werden, nachdem

ein Verhör auf Grund von Anklagen
stattgefunden hat. die vom Bürger-meiste- r

erhoben wurden.
Alle städtischen Beamten und Ange-stellte-

soweit sie nicht erwählt wur-de- n.

stehen unter dem Civildiensige-setz- .

Ter Civildienst zerfällt in
U n k l a s s i f i z i r t en Dienst.

(Prüfungen werden nicht verlangt!
und zu dieser Kategorie gehören die

Vorsteher der hauptsächlichsten Depar.
tements. Behörden und Kommissionen,

unbesoldete Mitglieder von Behörden
und Kommissionen, eine Sekretär und
ein Stenograph des Lürgermeisters
uno für jeden Departementsvorsteher
sowie der Präsident und die Fakultät
der Universität, wie auch der Aerzte-sta- b

des Hospitals.

Klassifizirten Dienst.
(Prüfungen verlangt), dem alle übri-ge- n

städtischen Angestellten angehören.
Die Anstellungen erfolgen

infolge von Verdienst und
Entlassungen dürfen nur auf guten
Grund hin vorgenommen und die Ur-fac-

muß der Civildienst-Kommissio- n

schriftlich mitgetheilt werden.

Oeffentliche Utili täten-kommissio- n:

Eine vom Bürger-meiste- r

zu ernennende Behörde von
drei Mitgliedern. Die Kommissäre

die Raten, den Betrieb u. s. w.
der öffentlichen Utilitäten.

Parkkommission. In glei

cher Weise wie jetzt zusammengesetzt.

nämlich aus drei Mitgliedern, die
vom Bürgermeister sür einen sechs
jährigen Termin zu crimen sind.
Tie itommissiml hat die Oberleitung
über die Parks, Boulevards, Spiel
Plätze, Athletische Spielplätze lind alle
Ärten von Erholungen und Vergnü-
gungen in denselben. T Behörde
stellt auch das Kondeninirungsrecht
für Grundeigenthum zu.

Gesund heitsbehörde. Mit
Bezug auf die (sundheitsbehörde
wird keinerlei Veränderung gemacht.
Die Behörde setzt sich aus fünf'Mil-glieder-

zusammen, die vom Bürger
meisler für einen fünfjährigen
ölnitStermin m ernennen sind und
zimc alljährlich ein Mitglied. Die
Behörde ernennt den Gestindkeitsbe.
ainteu und lct die gleichen Machl
Vollkommenheiten ivie bisher.

Hospital jt o m in i s s i o ?.
Eine Behörde von sieben Mitgliedein,
die aus drei vorn Bürgermeister aus
gewühlten Bürgern, einem vorn Uni
dersitätSrat!) zu erwählenden und
vom Bürgermeister zu bestätigenden
Mtglied, dem (Äesunolieitobeamtcn.
dem Tirektor der öffentliche Wohl
fahrt und deinTckan der medizinischen
Abtheilung der Universität besteht
Tie Behörde hat die Controlle über
alle städtischen Hospitäler iiiiö stellt
den HofpitMab an.

U u i v e r s i t ä t s r a t h. Eine
Behörde ans nenn vom Bürgermeiner
,u ernennenden Mitgliedern. Trei
Mitglieder sind alle zwei Jahre zu
ernennen und zwar in folgende?
ikieise: einer aus einer Anzahl von
jiaiididciten, die von Graduirten der

Universität vorgeschlagen werden; ei
er alz Persönliche Äalil des Bürger

meislers und einer von .Uvndidateu.
die von der Endowment Fund Asw
ciotion der Universität vorgeschlagen
werden. Tie Machtvullkoinmenlieiten
der Behörde sind genau die gleichen
wie sie zur Heit sind.

S ü d b o h n - ? r u st e e s. Eine
Behörde, die genau so znsammeuge
st'ljt ist wie bisher und auch die glei
chen Machtvollkommenheiten hat.

T i l g u n g s f o n d S T r u
st e e s. Bleibt genau wie die Behörde
bisher gewesen.

City Planning E o m m i y

s i o n. Eine aus sieben Mitgliedern
bestehende Behörde, von denen vier
vorn Bürgermeister tür einen sechs
jährigen Termin zu ernennen sind
(zwei werden alle drei abre er
nannt) znsanunen mit dem Burger-meiner-

dein Tirektor deS Strafzeit
Tepartements, und dein Präsidenten
der Parkbehörde. Tie Pflichleu d?r
Kommission sind berathender Natur
und der Ziveck der Behörde in die
Entivicklung der Stadt in systemat,
scher Weise zu fördern.

Oeffentliche Utilitäten.
Freibriefe. Ezflusive Frei-

briefe dürfen nicht gewäbrt werden
und Freibrief mit Zeildauer s

für 25 ahre. Freibriefe
für unbestimmte Zeit können gewährt
werden vorausgesetzt, das; sie von der
Stadt jederzeit gegen Bezahlung bei
md.t abgeschätzten Werths der Utili

tät widerru'en werde können.
B e r st a d t l i cl, u n g. Tie Stadt

wird das Recht haben, jede öffentliche
llrilität anzukaufen, wenn eine dieö
bezügliche Ordinanz mit einer zwei
Tritte! Majorität im Stadtrath ange-

nommen werden ist und wenn in ei-

ner Wahl zwei Trittel der Wähler
sich zu Gnnslen der Vcrstadtlichung er-

klären.

Ehe.Erlanbiißscheine.

sFrank Bever. 28, 409 W. 7. Str.
)Wat Settles. 22, 912 W. 9. Str.
s Cbcster Smith. 21, 613 Delhi Ave.
) Carrie Bauer. 21, C leres. O.

sNathan Freedman. 35. 420 David
Straße.

jMary Kaplan, 34, 429 Armory Ave.

s Luther King. 37. Clevis. O.
Angie Nugent. 18. Clems. O.

s Willard P. Warriner. 28. Wyoming.
Gertrude Peck. 30, Wyoming. O.

lAdam Brauer. 34. 1900 Elm Str.
Anna Steiger. 31. 130 Findlay.

iGeorge Wullenweber jr., 28. New
I Baltimore. O.
Emma Brutschin. 25, Barncsburg.

Ohio.

i Henry S. Weil. 23, 413 Union Ave.
? Jeanette D. Mayer. 22. 1405 Race.

sPorter Woolridge, 24, 1745 Treman
Laura Greene, 20. 720 W. 4. Str.

sLee T. Jackson. 23. Louisville. Ky.
? Helen Welch. 1313 Bowman Ave.

Niculaie Badau. 34. 2005 Central.
Mary Csukner. 32. 2117 Central.

sCharles W. Senxird. 39. Columbus.
Sarah LucaS-- . 30, 747 Kenyan Ave.

sJohn McLaughlin. 23. Roanoke,
j Virginia.
jEmma Bell Harris. 21, 608 Carr.

Messerstecherei.

Am Broadway gerieih gestern der

Händler William Smul von No. 20.
Broadway mit James Cunningham
über eine geringfügige Ursache in einen
Streit, in dessem Berlauf Cunning-
ham seinem Gegner einen Messerstich
in die linke Seite beibrachte. Der
Thäter . konnte noch nicht ergriffen
werden. Smul wurde nach dem stät
tischen Hospital gebracht.

.

Ninder
gedeihen daran.

&. und H'el jjlnini- - fle fciisim fltn
fuimen! ,' tuliiliurüilf ItuUiii
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gel mid, , . i
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Dreifache Carambolage

Versetzte die Passagiere von zivet

Strafiknbnhll'Wuggoiis in große

Aufregung.

Kine dreiiacke Ztarambolage fand ge- -

stern Morgen at: der Liberty und John
Straße statt, bei welcher sich oer

Fahrgäste zweier Strahenbahnwag
gons eine grofze Panik bemächtigte,

Niemand verletzt wurde. Eine
westlich fahrende Ccir der Colerain
Avenue Linie fuhr mit grofzer Kra,'.
in eine nördlich fahrende Car der John
Straße Linie, hinein und setzte dieselbe

quer über die Geleise. Dieser Waggon

traf dabei einen Möbelmagen, welaxr
gegen die Bordschwelle gedrü1t wnne
und erhebliche Beschädigungen davon-tru- g.

Die Fahrgäste beider Waggor.jZ

wurden stark durchgerüttelt und die

männlichen Passagiere sprangen eiligst

von den Waggons ab. während di?

Frauen laut zu schreien anfingen, da
sie befürchteten durch umherfliegende
Glassplitter verletzt zu werden uno
auch andere Verletzungen davon zu txz-gen- .

Glücklicherweise war die Bef-

ürchtung, grundlos. Der Hinterperron
der John Straße Car wurde vollstän
dig eingedrückt und die aus den e

leisen aebobene Car versperrte längere

Zeit den Verkehr. Der Kutscher d?s

Möbelmaaen konnte sich durch einen

gewagten Sprung noch rechtzeitig in
Sicherheit bringen.

I?and ihr Kind todt ans.

Wurde im Schlaf durch den ältere

. Bruder erstickt.

Bon besonderem Mißgeschick ist die

Familie des Kirchendieners der St.
Thomas Kirche. Patrick McKeon. No.
521 Sycamore Straße wohnhaft, ver-- ,

folgt. Als Zrau McKeon gestern

Morqen erwachte, fand sie ihr zivci

Monate altes Baby todt im Lette auf.

Ihr älterer Sohn hatte sich im Schlafe
iifjrr das (Mefidit de Balws geworfen.

wodurch dasselbe erstickte. Der Sohn,
welcher unbewußt den od seines
Brüderchen verursachte, wurde vor
pinirtcti 'Nkonaten ebenfalls von einem

Unfall heimgesucht. In der Abwesen- -

fcit der Mutter ging der kleine aus
Entdeckungsreisen in der Wohnung
aus und fand eine Flascke mit Karbol-säur-

aus welcher er einen guten

Schluck nahm. Das Leben des Kindes
wurde im städtischen 5)ospilal gerettet.

Die Mutter ertränkte über den Aerlust
ihres Kindes und befindet sich in ärzt.
licher Behandlung.

Sterblichkeitsbericht.

Tavid M.ickye. 43. 3443 Woodsoro
Aoe.. 5?cr,le!dcn.

Joseph Burtbart. 7ü. 1103 W.
Straße. Nierenleiden.

Reuben Tr,ler, 74. Wyoming. O..
Inquest in Schivede.

Willima Hart. 00. 3"! Bur.l!nz
ion Pljce. In ine st in StireSe.

Mary Loivren, 74. 1741 Powers
Straße. Alterfchwäch.

Gertrude Deters. 7ö. 1S12 Ftee
man Ave.. Nierenleiden.

Anton Willig, 79, 009 Marfan?
Ave.. Arterienoertaltun.1.

Charles Kronendcra. 57, Städti
'chcs Armenbaus, Hi'.nhailieitzün'
vun.

Thoma- - AirnZ. 25. 3i.8 Ellen
Straße, Lunatnentündirng.

Elisabeth Thomas. f;3. 542 Ring-
gold Strcße. Tuberkulose.

Sarah Miller. 49. 347 Ellen Str..
JngueN in Schwebe'.

Hnnselmann ,Älub.

Ter Hanselmann Klab versammelt
sich heute Abend in der Ernit Koch

Halle. Rack Erledigung der Geschäfte
findet der übliche Borirag statt, den

Herr Carl Pley üdernommen hat.
Sein Thema lautet .Die deutscht
Sprache".


